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Pressemitteilung 
 

Landesamt für Gesundheit unterstützt Projekt zur ambulanten 
Patientenversorgung am Krankenhaus Agatharied 

 
Hausham, 27.3.2024 – Seit Juni 2021 läuft am Krankenhaus Agatharied ein 

herausragendes Projekt zur ambulanten Patientenversorgung. Das Pilotprojekt 

„Homecare ALS“ soll dazu dienen, die ambulante Versorgung von ALS-

Patientinnen und Patienten sowie deren Angehörigen im Raum München und in 

oberbayerischen Landkreisen zu verbessern. Für einen persönlichen Austausch 

mit dem Projektteam besuchten Mitarbeiterinnen des bayerischen Landesamtes 

für Gesundheit das Projektteam des Krankenhauses vor Ort. 

 
"Die schlimmste Krankheit der Welt ist die, die dich nicht tötet, aber dein Leben 

zerstört.“ (Stephen Hawking) - Die Amyotrophe Lateralsklerose (ALS) ist eine fort-

schreitende neurodegenerative Erkrankung, die die Nervenzellen im Gehirn und 

Rückenmark unwiderruflich schädigt. Der Untergang der motorischen Nervenfasern 

führt zu einer unterschiedlich schnell fortschreitenden Lähmung, die Funktionen wie 

Sprechen, Schlucken, Bewegungen und Atmung beeinträchtigt. Die Ursachen von ALS 

sind weitgehend unbekannt und es gibt derzeit keine Heilung.   

Wie verändert sich das Leben durch ALS  

Verlauf und Schwerpunkte der Erkrankung entwickeln sich bei jedem Betroffenen 

anders. Patienten leiden unter dem zunehmenden Kontrollverlust über den eigenen 

Körper. Diese Entwicklung belastet nicht nur den Betroffenen selbst, sondern auch sein 

soziales Umfeld.  Soziale Teilhabe erfordert immer größeren Aufwand. Der Weg aus der 

Wohnung (später aus dem eigenen Bett) ist kaum noch möglich. Eine fortgeschrittene 

Schluckstörung verhindert gemeinsame Mahlzeiten. Der Verlust der Sprechfähigkeit 

führt zur sozialen Isolation. Patienten und Angehörige sind zunehmend auf eine Vielzahl 

technischer Hilfsmittel angewiesen. Patienten erleben diese physischen Veränderungen 

meist bewusst und klar. Fachliche Hilfestellung und Orientierung finden Patienten in 

entsprechenden Spezialambulanzen.  Ab einem bestimmten Zeitpunkt ist der Weg zu 

diesen Einrichtungen nicht mehr machbar.   

Das Projekt „Homecare ALS“  

Das Pilotprojekt Homecare ALS am Krankenhaus Agatharied soll dazu dienen, die 

ambulante Versorgung von ALS-Patientinnen und -Patienten sowie deren Angehörigen 
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im Raum München und in oberbayerischen Landkreisen zu verbessern. Ein 

multiprofessionelles, neuro-palliativ erfahrenes Team versorgt Betroffene bis zum 

Lebensende in ihrem gewohnten Umfeld. Medizinische, pflegerische, sozialpädagogische 

und seelsorgliche Bedürfnisse können durch engmaschige Betreuung direkt adressiert 

werden.  Unser Ziel ist es, Lebensqualität zu erhalten. Dazu wird an individuell 

adäquaten Versorgungsstrukturen gearbeitet. Teilhabe und Würde der Betroffenen 

werden gestärkt und Kosten für das Gesundheitssystem (z. B. Krankenhausaufenthalte) 

werden reduziert.   

Entwicklung und Hintergründe des Projekts 

Seit Projektbeginn im Juni 2021 wurden über 100 Patientinnen und Patienten durch das 

Team versorgt. Das Projekt wurde 2021 mit dem Förderpreis für ambulante 

Palliativversorgung der Dt. Gesellschaft für Palliativmedizin ausgezeichnet und erhielt 

2023/24 ein Beratungsstipendium der Initiative StartSocial.  

Homecare ALS wird im Rahmen des Förderprogramms „Innovative Medizinische 

Versorgungskonzepte“ des Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit, Pflege und 

Prävention beim Bayerischen Landesamt für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit 

(LGL) teilgefördert. Unterstützt wird es durch Spenden des Vereins ALS Hilfe Bayern, 

der Dr. Mähler-Linke Stiftung und durch das Krankenhaus Agatharied. Die aktuelle 

Förderung endet am 14.06.2024. Für einen persönlichen Austausch mit dem 

Projektteam besuchten uns am 21.03.2024 die beiden Mitarbeiterinnen des LGL, Frau 

Dr. Heppe und Frau Dr. Tomandl.  

 

Bildunterschrift: Das Projektteam von ALS Homecare mit den Agatharieder Ärzten aus der Neurologie und 

den Verantwortlichen des Landesamtes für Gesundheit. 
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____________________________________________________________________________________________________________ 
 
Unsere Experten stehen für Nachfragen gerne zur Verfügung.   
Ihr Kontakt: Nina Lutz, Nina.Lutz@khagatharied.de, Telefon: +49 8026 393-3002 

Wenn Sie keine weiteren Pressemitteilungen vom Krankenhaus Agatharied erhalten möchten, senden Sie 
bitte eine E-Mail mit dem Betreff "Keine Pressemitteilungen" an pr@khagatharied.de. 

 
Über uns 
 
Das Krankenhaus Agatharied ist eine moderne Akutklinik im Landkreis Miesbach. Unter anderem umfasst 
das medizinische Leistungsspektrum die Fachbereiche Akut- und Notfallmedizin, Allgemein-, Viszeral-, 
Gefäß- und endokrine Chirurgie, Unfallchirurgie und Orthopädie mit Schulterchirurgie, Endoprothetik und 
Alterstraumatologie, Kardiologie, Gastroenterologie, Neurologie, Geriatrie, Gynäkologie und Geburtshilfe 
sowie Kinder- und Jugendmedizin. Im Haus integriert sind Praxen für Orthopädie, Gynäkologie, Radiologie, 
Onkologie und Strahlenheilkunde. Das Krankenhaus Agatharied ist außerdem Akademisches 
Lehrkrankenhaus der LMU München, betreibt das ambulante OP-Zentrum Oberland, das Medizinische 
Versorgungszentrum Holzkirchen im Atrium und das Orthozentrum Miesbach. Zudem besteht eine 
Beteiligung am OPAL-Palliativteam, dessen Gründungsgesellschafter unser Haus ist.  
Für Notfälle ist das Krankenhaus nicht nur mit seiner großen Geburtshilfe mit benachbarter 
Kinderheilkunde, sondern auch mit seinem Trauma-, Herzinfarkt- und Schlaganfallzentrum, 
Hubschrauberlandeplatz sowie hochmoderner gastroenterologischer Diagnoseverfahren bestens gerüstet. 
Agatharied konnte viele renommierte Mediziner gewinnen und in zahlreichen Disziplinen erfolgreich 
innovative Wege beschreiten, so dass es nicht nur als Akutkrankenhaus höchstes medizinisches Niveau 
bieten kann. Hochspezialisierte und zertifizierte Kompetenz erhalten die Patienten in den ausgewiesenen 
Zentren, wie dem Darmkrebszentrum, dem Endometriosezentrum, dem Endoprothetikzentrum der 
Maximalversorgung, dem Gefäßzentrum, dem Hernienzentrum, der Schulter- und Ellenbogenklinik, dem 
Pankreaszentrum Oberland, sowie dem regionalen Traumazentrum.  
Zu den „Leuchtturmprojekten“ in der Erfolgsgeschichte des Hauses zählen: Narbenlose 
Schilddrüsenchirurgie sowie eine Anastomosenchirurgie, beide Bereiche mit innovativen Methoden für 
eine besonders hohe Patientensicherheit, das zertifizierte Endometriosezentrum der höchsten 
Versorgungsstufe, ein Zentrum für Schulter- und Ellenbogenchirurgie sowie die Telemedizinische Palliative 
Care für neurologische Patienten. Zudem konnte mit der Puls-Feld-Ablation bei der Behandlung von 
Herzrhythmusstörungen ein besonders innovatives Verfahren eingeführt werden. Mit der Nutzung der 
Robotik in der Endoprothetik setzt das Haus abermals auf modernste Verfahren für ein Höchstmaß an 
Patientensicherheit und medizinischer Ergebnisqualität. 
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